
Diskussion
Reduktion der Lichtverschmutzung





Was verstehen Sie darunter?

In der Online Diskussion:
• Flutlicht-Skifahren
• Beleuchtete Rodelbahnen
• Beleuchtete Wasserfälle zum Eisklettern
• Beleuchtete Langlaufloipen
• ..
• ..



Das verstehen wir darunter:

• Könnte/Sollte das auch für 
exponierte, hohe Gebäude 
gelten?

• Wie sieht es damit im 
städtischen Raum aus?



Vorschlag für eine verständlichere 
Formulierung des Kriteriums

• Es findet „keine übermäßige“ Beleuchtung statt
• Statt „auch nicht“ -> insbesondere nicht für…



Weitere Vorschläge

• Differenziert vorgehen, wen stört es, ökologische Auswirkungen
• Zeitliche oder örtliche Beschränkungen
• Sicherheitstechnische Aspekte hinterfragen -> Nutzungskonflikte
• Diskussion Feuerwerke vs. Lichtshows??-> Green Event Kriterien
• Staffeln nach ökologischen Auswirkungen (wo? zB in 

Schutzgebieten nicht, auch Zweck berücksichtigen)
• Zeitliche Begrenzung ist üblich
• Nicht nur touristische Anbieter, auch Gewebe etc.
• Zeitl. Steuerung zB Insekten im Jan/Feb weniger betroffen als März



Vorschläge für Maßnahmen (aus der online Diskussion):

• Reduktion der Weihnachtsbeleuchtung
• Verbot von Fassadenbeleuchtungen in der Zwischensaison und während der Saison ab 

23:00 / 24:00 Uhr
• Beleuchtung von 'eigenen' Wegen - nur mit Beleuchtungskörpern, deren Licht nach 

unten gerichtet ist, also keine Abstrahlung nach oben. (Zumindest bei 
Neuanlage/Auswechslungen verpflichtend)

• Umstellung der Straßenbeleuchtung in Zusammenarbeit mit den Gemeinden
• Skipisten nur im Tal-nahen Bereich beleuchten



Diskussion

Reduktion des Lärms
Reduktion der Luftverschmutzung





Fragen
• Wie sehr ist Ihre Destination Ihrer Meinung nach insgesamt von 

Lärm / Luftverschmutzung betroffen?
Skala von 1 – 10

Lärm: 8, 2, 4, 8, 3, 3-10 (bei Events),  8-9 (Ortsdurchfahrt der Landesstraße), 4
Luftverschmutzung:  8, 2, 4, 5, 4, 4, 5-6

• Ist der Lärm / die Luftverschmutzung in den touristischen Saisonen 
höher?

Ja oder nein

Lärm: ja, ja, ja, ja, ja, (Motorsport, Motorräder), ja
Luftverschmutzung: ja, nein, nein, ja (Verkehr) , ja (meteorologischbedingt/Iiversionswetterlage), ja (Verkehr)



Fragen
• Welche Tourismus-und Freizeit- Aktivitäten verursachen in Ihre Destination Lärm /

Luftverschmutzung?

• Wissen Sie, ob der Lärm / die Luftverschmutzung zumindest von Teilen der Bevölkerung oder in 
bestimmten Gegenden als Belastung empfunden wird?

Ja oder nein? Von welchen?

Lärm: ja bei Alm-Auffahrten (Grundbesitzer), Verkehr, ja bei Sportflugzeugen (Übungszwecke) und 
Kunstflieger, Fluglärm durch Fallschirmspringer, ja (Motorrad/Nutzungskonflikt vs. Erholung), Fuerwerke
Luftverschmutzung: Verkehr, Feuerwerke

Lärm Luftverschmutzung

Verkehr. Transport durch LKW Verkehr

Motorräder / Motorsport Feuerwerke 

Gondeln/Lifte

Verkehr auf Almen

Musik in Außenbereichen

Fallschirmspringer

Events



Fragen
• Wissen Sie ob es in den Gemeinden Lärm/Luftgüte-messungen gibt 

(wie häufig, an welchen Stellen) und ob es Maßnahmen gegen 
Lärm/Luftverschmutzung gibt?
Ja/Nein (Lärm) Luft?/Lärm: Basis für Straßen vorhanden/ UBA-Netz 
für Luftgütemessungen (Gemeinden zuordnen)

• Wissen Sie, ob es in den Gemeinden bereits 
Infos/Leitlinien/Vorgaben zur Kommunikation zur 
Lärmvermeidung/Luftverschmutzung gibt?

OÖ: Flächendeckend Messung der Luftqualität
Mondsee: Gemeinde beeinsprucht Flugzeug-Landegenehmigungen
Wien hat alle Messungen und Daten



Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte
Aus der online Diskussion:
• Elektrifizierung von Bus- und Schiffsterminals bzw. -haltebereichen. Busse und 

Schiffe in "Warteposition" sollten von Dieselaggregaten unabhängig (Kühlung, 
Klimaanlagen, Pumpen, Licht ...) ihre Systeme laufen lassen können.

• (E-)Bike und (E)-Lastenfahrrad Sharing Stationen, ähnlich wie in Städten, damit 
Wege vor Ort umweltfreundlich zurückgelegt werden können. Im besten Fall 
funktioniert dieses System in allen Nachbarorten gleich, sodass das System 
dann kompatibel ist und Gäste und Einheimische einen weiteren Radius ohne 
Auto zurücklegen können. Im Idealfall laden die Bikes bei den Leihstationen 
über Solarpanele wieder auf.

• E-Car Sharing Points, damit auch im Winter umweltfreundlicher gefahren 
werden kann.

• Betriebe für eine neue Heizanlage zu begeistern kann nur im aufzeigen von 
bestehenden Fördereinrichtungen sein und im informieren der Vorteile.



Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte
Weitere:
E-Bike etc. nicht als die Lösung verkaufen
Gast belohnen für Anreise mit ÖV
TVB sich für besseres ÖV-Angebot einsetzen
Vorhandene Angebote stärken / Gästekarten
Parkraumbewirtschaftung…
v.a. in ländlichen Gebieten Bevölkerung mitberücksichtigen
Umdenken der Bevölkerung muss unterstützt werden
(Bsp. St. Johann – Bev. wäre bereit auf Zweitauto zu verzichten, wenn 
besseres ÖPNV-Angebot vorhanden ist)
Verantwortungen der DMO(?)
Paketlösungen anbieten mit Unterstützung des ÖV
Fahrradmitnahme fördern…



Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte
Weitere:

Last Mile System – für umweltfreundliche Güter-Lieferungen von einem zentralen 
Anlieferungspunkt (City Logistik)

Liefer-Service Dienste (Lebensmittel an Tourismusbetriebe) bündeln und verbindliche Regelung 
zwischen regionalen Produzenten und Abnehmern.

Mikrobusse für vor-Ort-Mobilität das ganze Jahr über zwischen touristischen Hot Spots, aber auch 
allgemein als vor Ort Mobilität

Skibus/Wanderbus

Bahnhof-Shuttle zu allen Hotels

Car-Sharing aufbauen und in die Führerschein-Ausbildung aufnehmen, auf wegfinder.at App 
einpflegen





Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte 
zur Klimawandelanpassung

Aus der Online-Diskussion:
• Grüne Fußgängerzonen (schattenspendende Bäume)
• Dachbegrünung/Fassadenbegrünung
• Verbot von Schottergärten
• Bäume und Grünstreifen bei Parkplätzen
• Bäume bei Spielplätzen



Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte 
zur Klimawandelanpassung

Weitere:
• Bewerbung von kühleren Wanderrouten
• Parkplätze nicht hart versiegeln (Problem Schneeräumung?!)
• Kühlere Zwischensaisonen verstärkt bewerben
• Aktivitäten entwickeln, die nicht durch Hitze verhindert werden
• Aufenthaltsdauer verlängern
• Siehe KLAR Kaunergrat – Beispiele, Klimawandel-Wanderführer,…
• Alte Obssorten fördern
• Vernetzungen und Kooperationen fördern, (Naturparke, KLAR 

Regionen… 





Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte 
zur Treibhausgasreduktion

Aus der Online-Diskussion:
• Deutlich bessere Taktung des ÖPNV
• Neuer Kurs zur Anbindung touristischer Angebote im Naturpark (e-

Shuttle)
• Raus-aus-Öl Rundum Sorglos Paket
• alle Maßnahmen der Klima- und Energiemodellregion
• Carsharingmodelle
• Überlegungen für bedarforientieren Linienverkehr (Rufbussystem) 

auf wenig frequentierten Strecken.
• Forcierung von (E)-Bikeverleihstationen



Ideen für Maßnahmen oder (touristische) Projekte 
zur Treibhausgasreduktion

• Förderung der Energieeigenproduktion (Wärmepumpe, Solar, PV ...) -> über 
Energiegemeinschaften?

• Regionale Beschaffung, Verkürzung der Lieferketten
• Motivation und Information über den Umbau von Öl- und Gaskesseln
• Autofreie Zonen oder höhere Parkgebühren = mehr Anreiz, die Öffis oder das 

Fahrrad zu nutzen
Weitere:
Verlängerung der Aufenthaltsdauer
Lokale Vermarktung eigener Energieproduktion (Überschuss)
Gemeinsame Nutzung von Wellnessanlagen
Ressourcenaudits – Unternehmen ganzheitlich beraten
Kunstschneeproduktion effizienter gestalten
Schaffung von CO2 Senken in der Region (Moore, Auwälder, Humusaufbau z.B. bei 
Skipisten, Pflanzenkohle …)
Smart Cities Initiative – viele gute BP Beispiele


